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Arbeitsleben gestalten

Lehr- und Lernmaterial
[bookmark: _Toc151648047]2.1 Hintergrundinformation
Die Gründung eines Unternehmens ist für viele Menschen ein bedeutender Schritt, und auch junge Menschen setzen sich häufig mit dem Traum der Selbstständigkeit auseinander. Dabei stehen Motive wie Selbstbestimmung, Flexibilität und Unabhängigkeit sowie die Hoffnung auf ein ausreichend hohes Einkommen im Vordergrund. Um ein Unternehmen erfolgreich führen zu können, ist es wichtig, die Einflussfaktoren auf Unternehmen zu verstehen. Eine vereinfachte Version des St. Galler Management-Modells bietet dafür einen hilfreichen Rahmen. Das Modell betrachtet Unternehmen als komplexe Systeme, die von verschiedenen internen und externen Faktoren beeinflusst werden. Durch die Berücksichtigung dieser Faktoren können Unternehmer:innen gezielte Maßnahmen ergreifen, um den Erfolg des Unternehmens zu sichern (Rüegg-Sturm/Grand 2019).
Neben den strukturellen Aspekten spielen auch die Eigenschaften von Unternehmer:innen eine entscheidende Rolle. Entrepreneur:innen tragen durch ihre kreativen Ideen zur Lösung von Problemen bei, durch ihre unternehmerischen Aktivitäten können gesellschaftliche Herausforderungen bewältigt und die Wirtschaft angekurbelt werden. Daher ist es wichtig, den Unternehmergeist zu wecken und zu fördern. 
Erfolgreiche Entrepreneur:innen zeichnen sich durch besondere Eigenschaften aus. Sie verfügen über eine hohe Leistungsbereitschaft, ein starkes Selbstvertrauen und sind hoch motiviert, ihre Geschäftsidee umzusetzen. Darüber hinaus sind sie ehrgeizig und haben einen langen Atem. Sie können gut mit Fehlern und Kritik umgehen und diese zu ihrem Vorteil nutzen. Ihre Kreativität hilft ihnen auch, Lösungen für komplexe Probleme zu finden. Darüber hinaus zeigen Entrepreneur:innen eine bemerkenswerte Flexibilität. Der Umgang mit neuen Situationen stellt für sie keine große Herausforderung dar, da ihr Arbeitsalltag von Disruption geprägt ist. Die Umsetzung innovativer Ideen erfordert das Eingehen von Risiken. Entrepreneur:innen haben ein hohes Risikobewusstsein, schätzen dabei die Chancen und Risiken eines Vorhabens gut ein und scheuen sich nicht, neue Schritte zu wagen (Fuhrmann et al. 2019: 48f ). Die Studie „Gründungsneigung und Entrepreneurship“ zeigt, dass Österreich hinsichtlich der Gründungsneigung junger Menschen im internationalen Vergleich gut positioniert ist. Dennoch besteht Entwicklungspotenzial und es wird empfohlen, unternehmerisches Denken und Handeln bereits in jungen Jahren im Rahmen des Schulunterrichts zu fördern (vgl. BMDW 2019: 3-7). 
Ebenso wichtig ist unternehmerisches Denken und Handeln in Unternehmen, öffentlichen Organisationen, im Sport, in der Kultur und in der Zivilgesellschaft. Mitarbeiter:innen können zum Unternehmenserfolg beitragen, indem sie neue Ideen einbringen, Innovationen unterstützen und vorantreiben und unternehmerisch denken und handeln. Die Förderung von “Intrapreneurship” der Mitarbeiter:innen ist daher für Unternehmen von großer Relevanz, um wettbewerbsfähig zu bleiben und langfristig erfolgreich bestehen zu können. 
Eigenschaften von Entrepreneur:innen
Die Entscheidungen von Unternehmensgründer:innen sind wichtig für ein erfolgreiches Geschäftsvorhaben. Entrepreneur:innen tragen die Verantwortung für das gesamte Start-up. Um diesem Druck standzuhalten, braucht man einen starken Charakter. Nicht jede:r ist als Unternehmer:in geeignet, denn der Beruf ist stressig und man muss bestimmte Eigenschaften haben, um erfolgreich zu sein:
· Leistungsmotivation und Visionen: Die Vision von Unternehmer:innen treibt das Unternehmen an, und hohe Leistungsmotivation ist essenziell.
· Eigeninitiative: Unternehmer:innen müssen mit Ausdauer und Entschlossenheit ihre Visionen selbst verwirklichen und nach Unabhängigkeit streben.
· Realismus und Kollaborationsvermögen: Unternehmer müssen realistisch sein, ihre Grenzen kennen und effektiv mit Stakeholdern zusammenarbeiten.
· Kreativitätsvermögen: Kreatives und entscheidungsfreudiges Denken sind wichtige Eigenschaften.
· Durchhaltevermögen: Hohe Kreativität darf nicht dazu führen, notwendige Routinen zu vernachlässigen.
· Risikobereitschaft und Kontrollvermögen: Unternehmer sollten Risiken abwägen und mit emotionaler Stabilität Entscheidungen treffen.
· Emotionale Stabilität: Unternehmer:innen müssen Misserfolge schnell verarbeiten und kooperativ sowie einfühlsam sein.
· Problemlösungsfähigkeit: Flexibilität und Handlungsfähigkeit in unbekanntem Terrain sind notwendig.
· Ambiguitätstoleranz: Unternehmer:innen müssen mit großer Unsicherheit und vage definierten Situationen umgehen können.
· Unternehmerische Selbstwirksamkeitserwartung: Unternehmer müssen glauben, dass ihr eigenes Handeln entscheidenden Einfluss hat.
· Resilienz: Unternehmer:innen arbeiten hart, streben nach Perfektion, teilen ihr Wissen und beeinflussen andere positiv (vgl. Helmond/Dathe/Dathe 2022). 
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